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Selur I Ulcrlo I Solep0l
,,Gine Glrenhrone ift bas QÍÍter,

cuf bem QBege ber Gere$tigheit roirb
fie gcfunben." €prióm. 16, 31.

Suur frommen 2lnbenÉcn
cn ben

tn 6ott rulrenben

tuo![oÓtboten $errn

Sder Solel lliefisr
ruc[óer Eu 6$erpen[ee[ om 21. $uÍi
t930, reót6eitig uerfe$en mtt ben bl.
Gterbef ohromen ten, noó hur3em ober
ober fóruerem Seiben, fonft im $errn
ent[$lofen i[t.

§er Eetftor0ene rcor gleboren om
l6 $uÍt 1854 3u UDoubodl. Sen gröflten
§eit feines llebens uerbro$te er bei
f einen Eermonbten in 6óerpenfee[.

Sutóbrungen Don ben Grunbfögen
bes Í;[. 6Íoubens, ruor er ftets be[trebt,
bem lieben 6ott treu unb gemifïen$oft
bur$ 6ebet unD 2fubeit Eu btenen.
Geinen 9tlitmenÍóen gob er buró feinen
frommen, re$t[ÉofÍenen 8eb ensruonbe[
oÍlegeit ein gutes Q$eifpieÍ. 6eit oieÍen
$ofren 9litgÍieb bes 6t. $oflefsuereins
unb ber eruigen 2lnbetung, empfing er
reót oft bte bÍ, Oohtomente unb ruo$nte
ouÉ, on lBerhtogen tlöufrg ber [1Í. fief[e
bet. 6o oe{d1ieb er nodl anbö$tigem
Gmpfong ber bl, Gohromente, gon3
ergeben in Gottes tlt. I8tÍlen, tnt 2lÍter
Don 76 $o[ren.

$ie 2Ingebörifien ernpfebÍen bie teure
€ee[e bem [,[. Dpfer ber §DrteÍter unb
bem Gebete ber GÍöubigotr, bomit lie
um fo e$er rut1e

im ercigen $uieben.

Eu$bruÉerci QBiÍtt. €pietg, 6eiÍenhird)en.


